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Vorträge.

Erste Ergebnisse der magnetischen Beobachtungen in Wien.

Von dem w. M. Dircctor R. Kreil.

(Auszug aus einer für die Denkschriften bestimmten Abhandlung.)

Hr. Kreil tlieilt eine für die Denkschriften bestimmte Abhand

lung, welche die seit Errichtung der k. k. Centralanstalt für Meteo
rologie und Erdmagnetismus an derselben ausgeführten magnetischen
Beobachtungen vom Juni 1852 bis Mai 1856 und die ersten Ergeb
nisse derselben enthält, mit.

Der Zweck dieser Beobachtungen ist, die numerischen YVerthe
der einzelnen Bestimmungsstücke der Magnetkraft, nämlich der
Declination, der Intensität, der horizontalen Componente und der
Inclination zu erfahren, daraus den Werth der Intensität der Gesammt-
kraft abzuleiten und zu untersuchen, welchen Änderungen diese
Bestimmungsstücke im Verlaufe des Tages, des Jahres und in grös
seren Zeitfristen unterworfen sind.

Da die magnetischen Bestimmungen keine so einfachen Opera
tionen sind, wie z. B. die Ablesung der meteorologischen Instrumente
oder selbst wie viele astronomische Beobachtungen, sondern sieh
mehr dem Gebiete der Versuche nähern, da sie eine längere Zeit in
Anspruch nehmen und meist mit Vorrichtungen von minderer Voll
kommenheit ausgeführt werden als astronomische, so haben die
Personalgleichungen darauf einen viel grösseren Einfluss. Da ferner
die Änderungen, welche in den magnetischen Bestimmungsstücken
oder Elementen vor sich gehen, wie schon bemerkt, in Perioden von

verschiedener Ausdehnung eingeschlossen, und äusseren Einwir
kungen unterworfen sind, so wurden, um diese Elemente und ihre

Änderungen möglichst ungestört zu erhalten, die Bestimmungen


